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Neugierde und großes Interesse an heiklen Themen haben dazu geführt, dass ich über 

den Campus gelaufen bin und die Sommeruniteilnehmer über Tabus befragt habe. Viele 

haben große Augen gemacht, denn man spricht normalerweise nicht über dieses Thema. 

Außerdem leben die meisten in einer freien, modernen Gesellschaft, ohne irgendwelche 

Tabus. Alles ist erlaubt, auch wenn es nicht immer gut angesehen wird. Trotzdem haben 

sich die Sommeruniteilnehmer dazu bereit erklärt darüber nachzudenken und mir 

freundlich mitzuteilen, was in ihrem Land tabu ist. 

Wahrscheinlich hast du dir auch die Frage gestellt: ja, aber was ist eigentlich ein Tabu? 

Assima aus Togo hat mir erklärt, was sie unter einem Tabu versteht: „Etwas, über was 

man in der Öffentlichkeit nicht spricht oder was man nicht macht, beziehungsweise 

zeigt“. 
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Ich würde 

zustimmen, mit der Anmerkung, dass Tabus manchmal auch im Freundes- oder im 

Familienkreis vorhanden sind. Und, dass die Grenze zwischen Tabu, Unhöflichkeit und 

Aberglaube manchmal fließend ist. Politik, Religion, Geld und Sexualität wurden immer 

wieder als unpassende Gesprächsthemen erwähnt, mit der Anmerkung, dass Tabus vom 

Generationenunterschied beeinflusst werden. 

Beispiele für Tabus? 

 In Deutschland, sowie in vielen anderen Ländern habe ich festgestellt, dass es 

total unangemessen ist, jemanden nach seinem Gehalt zu fragen oder einfach 

über Geld zu sprechen. 

 In Togo benutzt man nicht die linke Hand, wenn man etwas gibt wegen der 

negativen religiösen Konnotation. 

 In Nigeria kann ein Tabu-Thema sogar ein Krieg auslösen: Wann genau? Wenn 

man etwas Schlechtes über die Religion sagt. Oder wenn die traditionalistischen 

Werte nicht eingehalten werden. Das könnte dann zu großen Spannungen führen. 

 In den arabischen Ländern ist es tabu, sein Heimatland zu kritisieren und es 

negativ darzustellen. Denkt mal nach: Wie oft habt ihr auch die negativen Seiten 

eures Landes erwähnt, wenn ihr euch mit anderen unterhalten habt? 
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 Wusstet ihr, dass der physische Kontakt zwischen Männern in Griechenland ein 

absolutes Tabu ist? Männer schütteln sich nur die Hand wenn sie sich treffen und 

sie umarmen oder küssen sich nur im engen Familienkreis. 

 In Osteuropa und auf dem Balkan verschenkt man keine gerade Anzahl an 

Blumen. Es wird als negatives Zeichen betrachtet, denn man denkt, die gerade 

Anzahl an Blumen sei für die Toten, die ungerade für die Lebenden. 

 Meistens wird der Begriff Mafia mit Italien assoziert. Allerdings, spricht man nur 

über die Mafia im Süden aber die Mafia im Norden bleibt immer noch ein Thema, 

worüber man lieber schweigt. 

 Obwohl die USA ein großes Land sind, mit vielen Unterschieden von einem 

Gebiet zu nächsten, habe ich erfahren, dass das Militär als Tabu-Thema 

eingeordnet werden könnte. Die Soldaten werden als Helden verehrt und man 

darf sie auf keinen Fall kritisieren oder Schlechtes über sie sagen. 

 In Europa gilt es als Unhöflichkeit, wenn man mit jemandem spricht und nicht 

in seine Augen schaut. In El Salvador hingegen ist es tabu während eines 

Gesprächs in die Augen des Anderen zu schauen. Man zeigt Freundlichkeit und 

Respekt durch viel Körperkontakt. 

 Körperkontakt ist aber in Südkorea tabu. Erlaubt ist er hier nur unter Geliebten. 

Wenn du in Südkorea beim Essen eingeladen bist und unglücklicherweise auch 

noch erkältet bist, dann musst du unbedingt wissen, dass Schnäuzen total 

inakzeptabel ist. 

 Spanien- Land der Sonne und der fiestas. Und der corridas, (ihr habt bestimmt 

von den Kämpfen zwischen Männer und Stieren gehört) die im Süden zu dem 

alltäglichen Leben zählen, aber im Norden immer noch als Tabu-Thema 

angesehen werden. 

 In der Türkei spricht man nicht über die verlorenen Kriege des Osmanischen 

Reiches und man zeigt vollen Respekt gegenüber dem Gründer der modernen 

Türkei, Kemal Atatürk. Wenn wir noch ein bisschen Aberglaube in die Diskussion 

einbringen möchten, dann muss man wissen, dass man in der Türkei das Wort 

„cin“ nie ausspricht. Man sagt einfach „drei Buchstaben“, denn man verbindet das 

Wort mit bösen Geistern. 

 In Russland, wie in vielen anderen Ländern bleibt Homosexualität ein Thema, 

das gegen die traditionelle Familie verstößt. In manchen afrikanischen und 

arabischen Ländern droht sogar die Todestrafe dafür. Es ist tabu, darüber zu 

sprechen. 



 Sowohl in Rumänien, als auch in Polen ist der Umgang mit der Geschichte ein 

kompliziertes Thema. Außerdem muss man in Rumänien Minderheiten-Debatten 

immer unter größter Vorsicht führen. 

Die Liste mit den Tabu-Themen in den unterschiedlichen Ländern kann unendlich 

weitergeführt werden. Manchmal können wir uns über Tabus lustig machen, manchmal 

erfordern sie einen seriösen Blick. Eindeutig ist, dass in den meisten Kulturen 

politische, religiöse Themen, aber auch Homosexualität und Inzest als Tabu-Themen 

verstanden werden. Obwohl wir denken, dass wir in einer freien Gesellschaft leben 

stellen wir in manchen Kontexten fest, dass wir doch noch an Tabu-geprägte 

Mentalitäten gebunden sind. Obwohl wir Sommerunistudenten aus unterschiedlichen 

Ecken dieser schönen Welt kömmen, haben wir noch ein gemeinsames Bindeglied 

entdeckt: Tabus, die dazu beitragen unsere Kulturen besser zu verstehen. 
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